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Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Timelkam

GEMEINDEBRIEF
„gelassen miteinander leben – willkommen“

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Konfirmationskurs, Konfirmationsfreizeit, Konfirmationstag, …
Dieses Jahr sind unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Timelkam und aus Lenzing-Kammer

gemeinsam durch das Konfirmationsjahr unterwegs und laden herzlich ein zum

Festgottesdienst zur Konfirmation
9. Juni 2024, 09:30 Uhr,
Gnadenkirche Rosenau

Sachsenstraße 35, 4893 Seewalchen am Attersee

(An diesem Tag findet in Timelkam kein Gottesdienst statt)



ÖKUMENE - I R M I  R A F F E T Z E D E R …  K A T H .  P F A R R E  V Ö C K L A M A R K T

Grüß Gott, liebe evangelische Mitchris-
tInnen!
Seit 1. September 2023 bin ich in der
katholischen Pfarrgemeinde Vöck-
lamarkt quasi Nachfolgerin von
Pfarrer Wolfgang Schnölzer und
leite hier gemeinsam mit dem Seel-
sorgeteam diese Pfarrgemeinde.
Eure Pfarrerin Petra Grünfelder hat
mich eingeladen, mich bei euch vor-
zustellen, was ich sehr gerne tue.
Mein Name ist Irmi Raffetzeder, ich
bin seit mittlerweile mehr als 30 Jah-
ren Mitarbeiterin der Diözese Linz.
Nach einem Praktikumsjahr in Linz
war ich sechs Jahre Dekanats-Ju-
gendleiterin im Dekanat Braunau.
Dann bin ich nach Vöcklabruck ge-
zogen und war 14 Jahre lang mit
Leidenschaft und Engagement in-
haltliche Leiterin im Jugendhaus

Servas in Vöcklabruck. Auf diese
Zeit, in der ich Generationen von Ju-
gendlichen ins Erwachsenwerden
begleiten durfte, schaue ich mit
Freude und Dankbarkeit zurück.
Danach war ich sieben Jahre Alten-
heimseelsorgerin im Heim St. Klara
in Vöcklabruck. Es ist eine schöne
und erfüllende Aufgabe, Menschen
auf dem letzten Stück ihres Weges
zu begleiten. Aber mit den Jahren
haben mir die Buntheit und Ab-
wechslung der Jugendarbeit doch
sehr gefehlt.
So begann ich im September 2020
eine neue Aufgabe als Pastoralassis-
tentin in St. Georgen i. A., Franken-
markt und Pöndorf, wo ich vorwie-
gend im Jugend- und Kinderbereich
tätig war.
Anfang Mai letzten Jahres wurde

ich dann bei einer Sitzung im Rah-
men unserer großen diözesanen
Strukturreform angefragt/gebeten,
die Leitung der Pfarrgemeinde
Vöcklamarkt als Seelsorge-Verant-
wortliche zu übernehmen.
Für die priesterlichen Dienste sind
Pfarrer Johann Greinegger und Ka-
plan Klemens Langeder (beide St.
Georgen) zuständig.

Irmi Raffetzeder

DIE KIRCHENMAUS BERICHTET - NEU E S  A U S  D E N  P F A R R H Ä U S E R N

Da jammern alle über die Klimaer-
wärmung, mir geht’s dabei gut. Der
Winter ist kürzer. Als Kirchenmaus
kann man auch im Winter in der
Kirche leben und erfriert nicht. Und
die herzerwärmenden Lieder der
Kinder vom Krippenspiel klingen
mir noch nach, ein Ohrwurm sozu-
sagen: Fürchten ta ma uns schon,
neigierig san ma a, ……
Das trällere ich öfters vor mich hin,

wenn da Wind um den Turm pfeift.
Letzthin hat es einen gewaltigen
„Tuscher“ gemacht. Neugierig habe
ich nachgeschaut und gesehen, dass
der Schaukasten versucht hat davon
zu fliegen. Zum Glück nicht mir auf
den Kopf.
Dann wäre es aus mit der Kirchen-
maus. Es geht mir aber nicht mehr
aus dem Kopf, dass bei der Angelo-
bung der Gemeindevertreter die

Leute von ei-
nem möglichen
Aus der Kir-
chengemeinde gesprochen haben.
Da ist aber Schluss mit lustig. Wem
so etwas einfallen kann? Wer denkt
da an mich?
Ich hoffe, dass auch meine Kinder
ein bergendes Kirchendach über
dem Kopf haben werden.

Eure Kirchenmaus.

EVANGELISCHES BILDUNGSWERK - VERANSTALTUNGEN

Di. 24. April 2024, 19:30 Uhr
Wie „geht“ christlich heute?
Eine Frage, die sich sicher heute viele
stellen. Dieser Vortag ist ein Versuch,
Anregungen für Antworten zu geben,
die letztendlich jeder nur selber beant-
worten kann.

Vortrag von Diakon
Bernhard Pfusterer

Pfarrsaal der
katholischen Pfarre Timelkam
Eintritt: € 5,00

Info:
Alois Höfl, Tel.  0699 / 12 03 89 77

Sa, 13. – Di, 22. Juli 2024
Reise - Evang. Bildungswerk OÖ
RUMÄNIENREISE
„Auf den Spuren verschiedener
Kulturen und Religionen“
Reisebegleitung:
Mag. Renate Bauinger
… Oradea (Großwardein)
… Maramures (Maramuresch)
… Sighet (Siget)
… Baia Mare (Neustadt)
… Bistrita (Bistritz)
… Sighisoara (Schässburg)
… Viscri (Deutschweisskirch)
… Brasov (Kronstadt)
… Sibiu (Hermannstadt)
… Timisoara (Temeswar) Unterlagen/Anmeldung: Franz Reiner



WIR HABEN GEWÄHLT - GE M E I N DE V ER T R E T U N G  U N D  P R E S B Y T E R I U M  2 0 2 4

Seit 1.1.2024 ist die neu gewählte
Gemeindevertretung und das Pres-
byterium im Amt. Die gewählten
Gemeindevertreterinnen wurden
im letzten Brief schon genannt. Wir
freuen uns, dass zu den „alt“ ge-
dienten Gemeindevertreterinnen
und -vertretern Angelika Fuchs, Bar-
bara Neuhofer, Melanie Rothauer und
Sandra Zauner neu in diesem Gre-
mium mitmachen.

Die Gemeindevertretung wählte Ul-
rike Eitzinger, Ulrike Johne, Margit
Malzner, Franz Reiner, Josef Rothauer
und Josef Zaunrieth ins Presby-
terium.
Aus dem Presbyterium ausgeschie-
den ist Linde Ruttner, unsere lang-
jährige Kuratorin. Wir sind dank-
bar, dass sie weiterhin in der Ge-
meindevertretung bleibt und neben
dem Bildungswerk auch in der Se-
niorenarbeit, im Redaktionsteam
unseres Gemeindebriefes und ande-
ren Bereichen tätig ist

In den ersten Sitzungen wurde
Franz Reiner zum Kurator,
Ulrike Eitzinger zur Stellvertreterin,
Margit Malzner zur Schatzmeisterin,

Ulrike Johne zur Stellvertreterin und
Josef Zaunrieth zum Schriftführer
und in den Krankenhausseelsorge-
ausschuss gewählt.
Josef Rothauer ist Delegierter im Su-
perintendentialversammlung und
im Gustav Adolf Verein.
Kassenprüferinnen sind nun Eva
Haberl und Angelika Fuchs. Den Be-
reich Kirchenbeitrag übernimmt
Melanie Rothauer, sie löst Johann Plat-
zer ab..
Für die Diakonie wird Georg Wag-
ner, für die Frauenarbeit Irene Rager,
für die Jugend und Kinderarbeit Ul-
rike Eitzinger und Barbara Neuhofer
beauftragt.

Das Evangelische Bildungswerk
wird weiter von Elke Lehner, Linde
Ruttner und Franz Reiner geleitet.

Wir hoffen auf eine wohlmeinende
und tatkräftige Unterstützung der
verschiedenen Arbeitsgruppen.
Aus der Gemeindevertretung aus-
geschieden sind Friedrich Ecker, der
noch weiter Küsterdienst und bei
der Gestaltung des Gemeindebrie-
fes mitmacht, Boris Birbin und Gun-
ter Kretz. Wir danken allen, für ihr
Engagement und bitten um aktive
Teilnahme am Gemeindeleben.

Franz Reiner – Kurator
Petra Grünfelder - Pfarrerin

DIE ZUKUNFT DER EVANGELISCHE PFARRGEMEINDE AB TIMELKAM
Bei der letzten Superintendential-
Versammlung wurde ein sehr
ernstzunehmender Plan vorgelegt,
der zu einer, von der Gesamtkirche
geforderten, Einsparung von 5
Pfarrstellen in OÖ führen soll.
Es gibt Überlegungen die Pfarr-
stelle in Timelkam zu streichen und
die evangelische Pfarrgemeinde Ti-
melkam aufzulösen. Die Gemein-
deglieder sollen den Nachbarge-
meinden zugeteilt werden.
Diese Botschaft wurde uns durch

Superintendent Dr. Gerold Lehner
übermittelt. Wir sind darüber sehr
betroffen.
Für die Pfarrgemeinde Timelkam
hieß es noch vor einem halben Jahr:
„Ihr seid schon auf eine halbe Pfarr-
stelle reduziert worden - verknüpft
mit der 50 %-Krankenhausseelsor-
gestelle des Salzkammergutklini-
kums. Ihr habt euren Teil zu den
Sparmaßnahmen geleistet.“
Im Presbyterium und in der Ge-
meindevertretung haben wir die Si-

tuation beraten.
Einen Protestbrief senden wir an
den Superintendentialausschuss.
Superintendent Dr. Gerold Lehner
haben wir zu einem klärenden Ge-
spräch eingeladen. Er kommt am
Sonntag den 28.4. um 9 Uhr zum
Gottesdienst und zur anschließen-
den Aussprache in die Johanneskir-
che in Timelkam.
Alle Interessierten, die Zeit haben,
sind herzlich eingeladen. Bitte um
rege Beteiligung. Franz Reiner

EVANGELISCHES BILDUNGSWERK - W A S  W A R  L O S ?

02.12.2023 - „Wunder“
Lesung mit Musik
Es ist ein Wunder, dass an diesem
Samstag einige Leute zu der Le-
sung mit Musik von Elke und Inga
Lehner gekommen sind. Nicht,
weil etwa das Programm schlecht
war, sondern weil heftiger Schnee-
fall die Straßen- und Gehsteigräu-
mung sowie Zug- und Flugverkehr
teilweise lahmlegte. In den Gedich-
ten fand das Wunder der Schnee-
kristalle auch seinen Niederschlag.

Wir freuten uns über die Musik
und staunten über die Lieder und
Texte. Wir hoffen auf das Wunder
einer Wiederholung. Franz Reiner
29.01.2024 - „Kinder stark machen“
Alfred Hager vom Institut für
Suchtprävention versuchte in sei-
nem auf diese für Eltern sehr aktu-
elle Frage Antworten zu geben. Te-
nor der Ausführungen: Es gibt
keine Allheilantworten, jedes Kind
ist anders. Ein positives Umfeld, so-
wie das Vorbild der Eltern sind eine

wichtige Voraussetzung. Kinder
ahmen uns Erwachsene nach. Ein
unterstützender und wertschätzen-
der Umgang mit den Kindern
stärkt deren Selbstbewusstsein und
ist wichtige Grundlage, das Leben
positiv zu gestalten. Die angeregte
Diskussion zeigte, dass das
Thema für viele Erziehende sehr
präsent ist. So mancher konnte
Ideen für eine gelungene Beglei-
tung seiner Kinder mit nach Hause
nehmen. Alois Höfl, KBW

Unser neues Presbyterium (v.l.n.r.): Franz Reiner, Josef Zaunrieth, Ulrike Johne,
Pfarrerin Petra Grünfelder, Josef Rothauer, Margit Malzner, Ulrike Eitzinger



KARFREITAG - J E SU S  C H R I S T  S U P E R S TA R

Das Musical Jesus Christ Superstar
wird nach 23 Jahren wieder von der
St. Josefs Bühne Timelkam in der
kath. Kirche aufgeführt (jedes Wo-
chenende bis zum Palmsamstag).
Ich darf wieder im Chor mitsingen
und mitspielen. Die unterschiedli-
chen Rollen berühren mich.  Ich bin
einer der Begeisterten von diesem
Jesus und seinem Auftreten – einer
der Kranken und Ausgegrenzten,
der Hilfe sucht, - einer der Jubeln-
den, die die Veränderung der poli-
tischen Situation und die Freiheit,
bzw. Selbstbestimmung der eige-
nen Nation erwartet, - einer der
Enttäuschten, der mit Zorn und

Wut reagiert und das „Kreuzige
ihn!“ mitschreit und schließlich ei-
ner, der betroffen und getroffen ist
von diesem Opfer.
Was bedeutet das für mich? Es ist
keine Aufopferung meiner selbst
mehr notwendig, ich kann frei und
getrost weiterleben.
Unsere Aufführung führt durch
alle Zweifel und Fragen der Karwo-
che hin zur Osterfreude.
In dieser Bedeutung feiern wir den
Karfreitag in der evangelischen
Kirche.
Als evangelisch geprägter Christ
tut es mir leid, dass der Karfreitag
als Feiertag nicht gemeinsam mit

unseren katholischen Mitchristen
auch als staatlichen Feiertag gefei-
ert wird. Schade, dass dieser Feier-
tag uns evangelischen Christen in
Österreich gestrichen wurde und
nur ein Urlaubstag eigener Wahl
geworden ist. Schade, dass damals
unsere röm. katholische Geschwis-
terkirche nicht mit uns gemeinsam
diesen Tag als allgemeinen Feiertag
erstritten bzw. vereinbart hat. Ob es
noch einmal zu einer Änderung
kommt? Inhaltlich feiern wir ihn
gemeinsam. Nehmen wir uns die
Zeit dazu. Das Musical Jesus Christ
Superstar kann uns ein Impuls
dazu sein.                     Franz Reiner

NEUES ANGEBOT - „ E V A N GE L I S C H E R  PF A R R G E M E I N D E - S TA M M T I S C H “

Wir planen jetzt in den verschiede-
nen politischen Gemeinden der
Pfarrgemeinde imelkamzu Stamm-
tischen einzuladen. Pfarrerin Petra
Grünfelder und Kurator Franz Rei-
ner freuen sich auf euer Kommen.

Am 27. Mai 2024, 19:00 Uhr, starten
wir in Pöndorf im Gasthof Taverne.

Am 17. Juni 2024, 19:00 Uhr werden
wir in Frankenmarkt im Gasthof
Kogler Station machen.

Wir freuen uns auf ein Begegnen
und ins Gespräch kommen in unge-
zwungener und gemütlicher Atmo-
sphäre.

Petra Grünfelder, Franz Reiner

KIRCHENBEITRAG – N EU E  AN S P R E C H P E R S O N

„Liebe Gemeindeglieder, danke,
dass Sie auch dieses Jahr wieder
mit Ihrem Beitrag unterstützen.“
Die Aussendung erfolgt in den
nächsten Tagen. Die Grundlage für
die Höhe ihres Beitrages ist 1% Ih-
res zu besteuernden Lohns, bzw.
Einkommens. Der Staat unterstützt
die Kirche durch die Möglichkeit
bis 600€ steuerlich abzuschreiben.
In der Pfarrgemeinde Timelkam ist
seit 1.1.2024 Melanie Rothauer für

den Kirchenbeitrag zuständig.
Wir danken Herrn Johann Platzer,
der viele Jahre Beauftragter für den
Kirchenbeitrag war. Zum Glück
wird er auch weiterhin mit Rat und
Tat zur Seite stehen. Franz Reiner

Vorstellung Melanie Rothauer:
Mein Name ist Melanie Rothauer,
ich bin seit 1.1.2024 Ihre Ansprech-
person für den Kirchenbeitrag.
Hauptberuflich arbeite ich im Al-

ten- und Pflegeheim.
Vor 3 Jahren fasste
ich den Entschluss,
mich ehrenamtlich
für die ev. Gemeinde
Timelkam zu engagieren.
Bei Fragen zum Kirchenbeitrag
kontaktieren Sie mich gerne:
Dienstag - Donnerstag (18-20 Uhr)
telefonisch unter 0699 18877416
od. E-Mail: KB.Timelkam@evang.at

Melanie Rothauer

KIRCHENKAFFEE - B I T T E U M  M I T H I L F E

Jeweils am 2. Sonntag im Monat
gibt es bei uns Kirchenkaffee. Wir
freuen uns auf zahlreichen Besuch!
Wer einmal selbst den Kaffee vor-

bereiten oder Kuchen bringen
möchte, bitte melden. Im Gemein-
desaal liegt eine Liste auf.
Am Sonntag 10.3. wird der Chor

den Gottesdienst mitge-
stalten und beim Kir-
chenkaffee dabei sein. Wir freuen
uns darauf. Linde Ruttner

OÖ.  KIRCHENTAG UND GUSTAV ADOLF FEST
P F A R R G E M E I N D E  S C H A R T E N  „ S Ä E N  AU F  H O F F N U N G “

Am Sonntag vor dem Fronleich-
namstag , dem 26.Mai 2024 findet
das Gustav Adolf Fest, der oberös-
terreichische Gemeindetag in der
Pfarrgemeinde Scharten statt!
Für unsere Jungen gibt es einen

Kindergottesdienst und auch einen
Jugendgottesdienst.
Nach dem Festgottesdienst, der um
10 Uhr stattfindet, wird zu einem
gemütlichen Beisammensein bei
Speis und Trank eingeladen.

SOMMERFEST IM PFARRGARTEN - 0 7 .  J U L I 2 0 2 4 IN TI M E L K A M

Herzliche Einladung zu unserem
Sommerfest am 7.7.2024 im Pfarr-
garten von Timelkam.
Nach dem Gottesdienst um 10Uhr
in Timelkam (Gottesdienst in

Frankenmarkt entfällt) wollen wir
uns zusammensetzen, gemeinsam
essen, trinken.

Wir freuen uns auf das Miteinander



GEMEINDEBRIEF
B E I L I G EN D EN D E R  ER L A G S C H E I N

Liebe Gemeindeglieder,
liebe interessierte
Leserinnen und Leser!
Viermal jährlich erhalten Sie unse-
ren Gemeindebrief. Wir hoffen,
dass Interessantes, Informatives,
zum Nachdenken Anregendes für

Sie dabei ist und Sie Freude an der
Lektüre der Zeitung haben.
Um die steigenden Unkosten zu-
mindest teilweise abdecken zu kön-
nen, bitten wir, wie jedes Jahr, um
Ihre Spende. Ein Erlagschein liegt
bei, danke! Ihr Gemeindebriefteam

DAS JAHR 2023 IM RÜCKBLICK
G O T T E S D I E N S TE
Im abgelaufenen Jahr wurden in der gesamte Pfarrgemeinde 114 Gottesdienste gefeiert:

25 Gottesdienste in der Kirche Frankenmarkt 48 Gottesdienste in der Johanneskirche Timelkam
6 Außergewöhnliche Gottesdienste 8 Schülergottesdienste
7 Kindergottesdienste 4 Familiengottesdienste
4 Gottesdienste im Seniorenheim Timelkam 19 andere Gottesdienste (Taufen, Beerdigungen, etc.)

Die Zahl unserer Gemeindeglieder hat sich im abgelaufenen Jahr von 723 auf 715 verringert!

T A U F E N
Wir durften uns über 11 Taufen freuen.

K O N F I R M A T I O N
5 junge Gemeindeglieder wurden 2023 konfirmiert.

T R A U U N G E N
1 Brautpaar hat im abgelaufenen Jahr den Bund fürs Leben geschlossen

E I N T R IT T E
Im Jahr 2023 war 1 Eintritt in unsere Kirchengemeinde zu vermerken

V E R S T O R B E N E
Wir trauern mit den Angehörigen um:
Zankl Dorothea
Geboren am 25.01.1925
Gestorben am 05.01.2023

Eberling Ursula
Geboren am 26.04.1930
Gestorben am 25.01.2023

Kretz Monika
Geboren am 19.05.1947
Gestorben am 08.02.2023

Egger Peter
Geboren am 28.08.1937
Gestorben am 12.02.2023

Pumberger Liselotte
Geboren am 29.05.1930
Gestorben  am 18.02.2023

Wachsmann Walter
Geboren am 10.09.1957
Gestorben am 16.03.2023

Köppl Katharina
Geboren am 18.01.1933
Gestorben am 30.03.2023

Irnstorfer Roswitha
Geboren am 05.11.1952
Gestorben am 18.04.2023

Karlinger Hilda
Geboren am 02.11.1952
Gestorben am 01.08.2023

Kosch Georg
Geboren am 05.02.1938
Gestorben am 26.08.2023

Billau Edith
Geboren am 07.03.1961
Gestorben am 19.09.2023

Roither Rosina
Geboren am 17.01.1932
Gestorben am 16.12.2023

AUSTRITTE
Leider haben sich im vergangenen Jahr 14 Gemeindeglieder entschieden, aus unserer Kirche auszutreten.

SO WAR WEIHNACHTEN
D A N K E F Ü R  C H R I S TB A U M  U N D  A D V EN TK R A N Z

Heuer konnten wir uns wieder
über einen wunderschönen Christ-
baum freuen, gespendet von Fami-
lie Bürger aus Timelkam, herzli-
chen Dank! Alle hatten viel Freude
an diesem mächtigen Baum.

Den Adventkranz hat heuer Ulli
Eitzinger gebunden, schön ist er ge-
worden, danke Ulli!
Das Reisig brachte uns wie immer
Gunter Kretz, danke Gunter.

Linde Ruttner

A D V E N T F EI E R  M I T  D E N  S EN I O R EN

Am 12. Dezember trafen sich die
Seniorinnen – leider kein einziger
Senior – zur Weihnachtsfeier.
Auch heuer saßen wir bei Liedern,

Geschichten, Kaffee und Kuchen
gemütlich beisammen.

Linde Ruttner



FRAUENKREIS - A LL E S  N A C H  P L A N ?

Liebe Frauenkreisrunde!
Wir sind einmalig geschaffen, un-
ser Körper ist ein unerreichtes
Wunderwerk, viele seiner Funktio-
nen werden uns ein Leben lang ver-
borgen bleiben, ja sind den klügs-
ten Wissenschaftlern nach wie vor
ein Rätsel. Wir wissen, dass unsere
DNA Datenmengen enthalten, de-
ren Inhalt auf Papier gedruckt, gi-
gantische Literaturberge bilden
würden… Welch eine Planung da-
hinter steckt ist mir unvorstellbar!
Super, wenn alles zusammenpasst
und funktioniert! Ebenso ist es mit
unseren Vorstellungen im Berufsle-
ben, für den Alltagsablauf, die Fa-
milienaktivitäten, die Freizeitge-
staltung, die anstehenden Projekte
in Haus und Garten, ja unser gan-
zes Leben... Wie unangenehm,
wenn das aber nicht so rund läuft,
wie wir es erhoffen. Wer denkt
dann enttäuscht oder verärgert an
die Möglichkeit, dass uns vielleicht
einfach andere Wege bestimmt

sind oder wir sogar bewahrt wer-
den?? Ich hatte einen Kontrollter-
min im KH, was für mich bereits
am Vortag mit Nervosität verbun-
den war und schon bei der Auf-
nahme meinte die Schreibkraft:
„Ihr Termin ist aber erst morgen!“
„Nein, sicher heute“, so meine Ant-
wort. Nach einiger Zeit des War-
tens kam eine Schwester und teilte
mir bedauernd mit, dass der Arzt
auf Intensiv bei einem Notfall be-
schäftigt sei und schon 2 weiter von
der Rettung angemeldet seien. Es
konnte also Stunden dauern!! Nun
bat ich mit innerlicher Verärgerung
um einen neuen Termin, nächste
Woche Urlaub des Arztes, also
wurde ich für 11 Tage später einge-
plant… Natürlich sind wir ent-
täuscht über diese Energie- und
Zeitverschwendung, aber wäre es
nicht besser, wenn wir innehalten
und uns beruhigen, statt ungehal-
ten zu reagieren? Niemals wird je-
mand einen Unfall verursachen,

um uns durch Verkehrsstau aufzu-
halten. Ebenso wenig wird ein
Mensch sich eine akute Erkrankung
wünschen, damit mein Kontrollter-
min verschoben werden muss! Un-
sere Zeit liegt in Gottes Händen,
wir denken, aber Gott lenkt! Das ist
auch gut so, denn der Herr hat den
Überblick und die Planung. Leben
wir jeden Tag im Vertrauen auf
Jesu Liebe und Führung, dann sind
wir auf sicheren Wegen unterwegs.
„Alles was ihr tut, geschehe aus
Liebe“1.Kor. 16/14 so die Jahreslo-
sung 2024, lassen wir den Worten
doch Taten folgen. Übrigens: ich
verließ dann dankbar das KH, als
mir bewusst wurde, dass ich heim-
fahren konnte und nicht einer der
heutigen Notfälle war. Dankbar
durfte ich sein und für Betroffene
darf ich beten. Wieder eine Lektion
des Lebensstudiums gelernt!
Lassen wir mehr den Herrn planen,
ER verdient unser bedingungsloses
Vertrauen! Eure Irene Ragerসহ

T E R M I N E  Z U M  V O RM E R K E N

Herzlich laden wir alle Frauen zum monatlichen Frauenkreis ein. Der Frauenkreis findet jeden letzten Dienstag im
Monat in der Zeit von 15 bis 17 Uhr im Gemeindesaal statt.

Dienstag, 26. März 2024,
15 bis 17 Uhr
Die Natur, kostbare Apotheke

Dienstag, 25. Juni 2024
Treffpunkt um 13 Uhr
„Ausflug“

Dienstag, 30. April 2024
15 bis 17 Uhr

Dienstag, 28. Mai 2024
15 bis 17 Uhr

RÜCKBLICK ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG – A M  2 9 .F E B R U A R  2 0 2 4

Zum Ökumenischen Weltgebetstag
am 29.02.2024 um 18 Uhr haben
sich Frauen aus Frankenmarkt und
Umgebung in ermutigender Weise
zum Thema geäußert. Frauen aus

Palästina wurden bereits im Jahr
2017 ausgewählt, die Liturgie zu er-
arbeiten. Zum Zeitpunkt des Mas-
sakers durch die Hamas und dem

Ausbruch des Krieges in Gaza wa-
ren die Unterlagen längst fertig.
Wir sind mit allen Sinnen die Bibel-
stellen, die Geschichten und Texte
durchgegangen und beteten mit
unseren Schwestern in Palästina.
Danke an Frau Gabriele Kaiser, die
wie jedes Jahr, alles organisiert hat
und an Edeltraud Neudorfer für
ihre einfühlsame Musikbegleitung.

Marianne Prammer

Auch in Timelkam sind wir mit un-
seren katholischen Mitgeschwis-
tern zusammen gekommen um von
den Lebensproblemen der Palästi-
nenserinnen aus ihrer Sicht zu hö-
ren und uns auch über die histori-
schen Hintergründe des uralten
Konfliktes aufklären zu lassen. Mit
dem Wunsch und der Hoffnung,

dass „das Band des Friedens“ dort
und überall auf der Welt die Men-
schen in ihrer Unterschiedlichkeit

vereint, klang diese ökumenische
Veranstaltung bei Tee und intensi-
ven Gesprächen aus. Mit den Spen-
den werden wieder in dem jeweili-
gen Land und weltweit wichtige
Hilfsprojekte für Frauen unter-
stützt. Elke Lehner



KINDER, D A  W A R W A S L O S …
1 7 .1 2 . 2 0 2 3 - D E R  R O T H A A R I G E  W E IH N AC H T S B A U M
An manchen Tagen in diesem Win-
ter war es sehr kalt und manchmal
auch eisig. Straßen waren zeitweise
gesperrt. Gerade rechtzeitig er-
schienen die Künstlerin und Künst-
ler aus dem inneren Salzkammer-
gut zur Präsentation „Des rothaa-
rige Weihnachtsbaums“

Mit der Geschichte über das Uner-
wartete, erlebt in einer Liebesbezie-
hung zur Weihnachtszeit, wird
diese Geschichte auch Symbol für
das Wunder der Weihnacht. Die
Geschichte wurde von Cornelia
Kirsch und Gerhard Schilcher mit
erstaunlicher Lebendigkeit erzählt.

Unterstützt wurde die Geschichte
von Harfe und vielen anderen In-
strumenten. In der gut besuchten,
aber etwas kühlen Johanneskirche
wurde uns dabei und in den an-
schließenden Begegnungen und
Gesprächen bei Tee warm ums
Herz. Danke. Franz Reiner

2 4 .1 2 . 2 0 2 3 - W E I HN AC H T S S P I E L
Kommentar der Gemeinde:
„Das war heuer das schönste Weih-
nachtsspiel, welches ihr je gespielt
habt!“
Das Thema war: Das Licht der Welt.
Die Geschichte handelt von Cecilie,
einem Mädchen, das oft allein ist
und Weihnachten nicht mag und
Ariel, einem Engel, der Cecilie ver-
kündet, dass der Heiland der Welt
geboren ist.

Ariel verkündete: Jesus, der Hei-
land ist das Licht für alle Men-
schen.Dunkel ist dort, wo es keine
Hoffnung mehr gibt und man das
Licht nicht teilt. Weihnachten ist da,
wo Menschen einen Lichtblick ha-
ben. 14 Kinder spielten mit, ein
Highlight war das Lied, „I da Hia-
tabua“.
Mit Begeisterung spielten, musizier-
ten und sangen alle Kinder mit…

J U N G S C H A R

25.11.2023, Thema: „Licht sein“
Kinder und Erwachsene machten
bei der Licht-Wanderung mit. Es
gab ein richtiges Schneegestöber
und war ziemlich kalt und windig.
Nach der Wanderung wärmten wir

uns im Gemeindesaal bei Tee und
Keksen auf, sangen Adventlieder
und hörten eine Geschichte.
16.12.2023, Thema: Kekse backen

3 Helfer und 4 Kinder sind zum
Kekse backen gekommen.

Wir haben drei verschiedene Sorten
gebacken, haben viel gekostet und
nebenbei Adventhits gehört. Die
Zeit ist viel zu schnell vergangen.
Am Ende haben wir die Kekse ge-
recht geteilt J.

TERMINE FÜR KINDER
K I N D E R G O T TE S D I EN S T

Jeden 3. Sonntag im Monat gibt es
einen Kindergottesdienst.
Wir, Franz, Ulrike und Sandra
freuen uns, wenn du kommst!

Die nächsten Kindergottesdienste
finden statt:
… am Sonntag, 17. März 2024
… am Sonntag, 21. April 2024

… am Sonntag, 19. Mai 2024
… am Sonntag, 16.Juni 2024)

J U N G S C H A R

Liebe Kinder, wir möchten euch zu folgenden Jungscharterminen ( 7-13 Jahre) sehr herzlich einladen

Mittwoch 27.03. 14-17Uhr
„Ausflug zum Schafbauernhof“

Wir werden von
Timelkam nach
Weiterschwang
Wandern und
beim Bauern grillen.

Treffpunkt: Gemeindesaal Timelkam

Samstag 04.05. 10:15-16:45 Uhr
„Jungschartag in Rutzenmoos
In der Liebe zu Hause“
Hallo, meine Lieben,
Lasst euch einladen mit eurer
Jungschar-/Kindergruppe zum
Jungschartag in Rutzenmoos.
Wir sehen uns!
Details folgen in der Schule.
Treffpunkt: Gemeindesaal Timelkam

T A U F E R I N N E R U N G SG O T T E S D I E N S T – I C H  B IN  G ET A U F T

Samstag, 13.04., 15-17Uhr und
Sonntag, 14.04. (8:30Uhr)
Treffpunkt: Gemeindesaal
Nur wenige von uns können sich
an ihre Taufe erinnern. Was heißt
eigentlich, dass ich getauft bin?
Wer hat sich das gewünscht? Wie
hat meine Familie mit mir gefeiert?
Im Tauferinnerungskurs und

Tauferinnerungsgottesdienst kom-
men wir diesen Fragen auf die
Spur, nehmen wir uns Zeit für die
Taufe, die etwas Besonderes ist.
Kreativ und spielerisch, in Ge-
schichten und Liedern entdecken
wir, was Taufe bedeutet.
Der Tauferinnerungsgottesdienst
wird am Sonntag, 14.04., gefeiert.

Im Zentrum steht die Tauferinne-
rung, verbunden mit der persönli-
chen Segnung der Kinder. Der
Taufspruch wird vorgelesen und
die Taufkerze an der Osterkerze
entzündet. Zielgruppe sind alle ge-
tauften Kinder ab der 2. Klasse
Volksschule.

Petra und Ulrike



HERZLICHE EINLADUNG ZU UNSEREN FAMILIENGOTTESDIENSTEN!
Immer, wenn es in einem Monat
nicht nur 4, sondern auch noch ei-
nen fünften (!) Sonntag gibt, feiern
wir Familiengottesdienst für Groß
und Klein. Schaut gleich im Kalen-
der nach und zählt, wie viele 5.
Sonntage es 2024 geben wird! Gar
nicht so wenige, verrate ich an die-
ser Stelle schon mal.
2 Familiengottesdienste gibt’s bis
zu den Sommerferien:

Ostersonntag, 31.3.
Sonntag, 30.6.
Gottesdienstbeginn um 10 Uhr
in der Johanneskirche Timelkam
Es gibt oft eine Überraschung
- bunt, laut oder einfach unerwartet
- Aktionen zum Mitmachen
- besondere Lieder
Wir bereiten uns im Team vor.
Wir freuen uns auf euch!

Petra Grünfelder, Franz Reiner

Da haben wir im Gottesdienst zusammengehol-
fen und eine Familiengottesdienstkerze gestaltet!
(Bild: Margit Malzner)

G O T T E S D I E N S TE MÄ R Z 2 0 2 4 B I S J U N I 2 0 2 4
17.03.2024, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Hubmer
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Hubmer

****

24.03.2024, Palmsonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Reiner

****

28.03.2024, Gründonnerstag
Timelkam, 18:00 Uhr
Grünfelder

****

29.03.2024, Karfreitag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Grünfelder

****

31.03.2024, Ostersonntag
Timelkam, 10:00 Uhr
Grünfelder u. Team
Mit Eierrollen, Osterkerze anzünden
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Reiner

****

07.04.2024, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Grünfelder

****

14.04.2024, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder, Eitzinger
Tauferinnerung

****

21.04.2024, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Muerth
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Muerth

****

28.04.2024, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder, Sup.Int. Lehner

****

05.05.2024, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
C. Bukovics
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
C. Bukovics

****

12.05.2024, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Eitzinger

****

18.05.2024, Samstag
Vöcklamarkt, 19:00 Uhr
Grünfelder, Raffetzeder
Ökumenischer Gottesdienst

****

19.05.2024, Pfingstsonntsg
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder, Imendörffer
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Grünfelder

26.05.2024, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Wagner

****

02.06.2024, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Reiner
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Reiner

****

09.06.2024, Sonntag
Rosenau, 9:30 Uhr
Grünfelder
Konfirmation

****

16.06.2024, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Eitzinger
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Eitzinger

****

23.06.2024, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Hamader

****

30.06.2024, Sonntag
Timelkam, 10:00 Uhr
Grünfelder u. Team

****

07.07.2024, Sonntag
Timelkam, 10:00 Uhr
Grünfelder
Im Anschluß: Gemeindefest
In Frankenmarkt kein Gottesdienst

Abendmahl Gottesdienst anders Kindergottesdienst Kirchenkaffee
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